
sanctum sanguinem in Willesnage et falsa miracula praedicata. Et ibi celebrata missa consecravit 
Corpus Christi et posuit ibi a fidelibus adorandum; illud, quod ibi invenit, igne combussit. 

l venit: venit dominus M. 

1) ZNm DatNm s.o. Nr. 1401 Anm. r. 
2) S.o. Nr. 977· 
3) Nämlich nach der Verleihung des jNbiläumsablasses durch NikolaNs V. für die in den Ländern des Hg. 

von BNrgNnd Wohnenden. 

1451Juni22, (Nürnberg). Nr.1404 

<Bürgermeister und Rat von Nürnberg> an Nikolaus Muffel und fbrg De"er.1) Sie sollen u.a. 
beim König dafür sorgen, daß das von NvK in der Judensache angedrohte Interdikt nicht ver­
hiingt werde. 

Kop. (gleichzeitig): NüRNBERG, StA, Reichsstadt Nürnberg, Briefbücher 21 f 322v. 
Erw.: Kraus, Stadt Nürnberg III. 

(Am Ende des sich mit vielerlei anderen Dingen beschäftigenden Briefes heißt es:) Seit auch gedacht von 
der iüden sachen wegen fleis ze t&n, damit understanden werde, interdict und ander beswernuß, die 
der legat bey uns furhannd genomen hat, furkomen werde. 

1) Nürnberger Gesandte zumKiinig;s.o. Nr. 1312 Nnd NntenNr. 1531. ZN MN/Jel s.o. Nr. 1242. 

(1451 Juni 18 / 28, Magdeburg. ) 1 Nr.1405 

NvK verbietet in einem Hg. Heinrich von Braunschweig-Lüneburg übersandten, (an) Prior 
und Konvent von St. Agidien zu Braunschweig <.gerichteten) Schreiben ebendiesen unter Andro­
hung der Exkommunikation die Wahl eines neuen Abtes, bis sie aus Halberstadt, wohin er 
demnächst kommen wolle, über seine Meinung hierzu unterrichtet seien. 

Erw. in Nr. 1406 von 14!1 VI 23: WOLFENBÜTTEL, StA, 9 Urk. 209," Schwar~ Regesten 443 Nr. 
1771. 

1) Die Ortsangabe nach Nr. 1406. Den TerminNs a qNo liefert die AnkNnji des NvK in MagdebNrg, den 
Terminus ad qNem Nr. 1406. In Nr. 1406 auch eine nähere Beschreibung des Originals. Ein Begleitschreiben 
deJ NvK mit der Bitte um weitere Veranlassung wäre dann an Hg. Heinrich adreuiert gewesen. S. aNch Nnten 
Nr. 1462. 

1451 Juni 28, Braunschweig. Nr.1406 

Notarielle Kundgabe über die Vorlegung eines Hg. Heinrich von Braunschweig-Lüneburg über­
sandten Schreibens des NvK (Nr. r405). Der darin angeordneten Verschiebung der Wahl eines 
neuen Abtes an St. Agidien in Braunschweig könne nicht entsprochen werden, da die Wahl be­

reits stattgefunden habe. 

Or„ Pap.-Blatt: WOLFENBÜTTEL, StA, 9 Urk. 209. 

Versammelt sind der gewählte Abt Bartoldus Meiger, der Prior Conradus Memeringh Nnd der ganze 
Konvent von St. Agidien, denen durch Iohannes Woldenberch, perpetuus beneficiatus an St. Blasii Z,N 
Braun1chweig und Sekretä'r des Hg. Heinrich von BraNnJchweig-Lüneburg ein an diesen übersandtes, mit rotem 
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